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Südtirols Arbeitnehmer dürfen
imBerufmitbestimmen
STUDIE: Entscheidungsspielraum in Privatwirtschaft höher als im öffentlichenDienst

BOZEN. Die Mehrheit der Südti-
roler Arbeitnehmer kann ihren
Beruf mitgestalten und auch
selbst mitentscheiden. Dies zeigt
eine Studie des Arbeitsförde-
rungsinstituts des Landes (AFI).

In puncto Gestaltungsspiel-
raum gaben die Befragten auf ei-
ner Skala von 0 (gar nicht) bis 100
(sehr gut) im Schnitt 64 Punkte
an. Unterschiede zwischen den
Branchen gebe es hierbei kaum.
„Die Arbeitnehmer sämtlicher
Branchen können sich ihre Arbeit
grundsätzlich frei einteilen – das
ist ein gutes Ergebnis“, sagt AFI-
Arbeitspsychologe Tobias Hölb-
ling.

Eigenständige Entscheidungen
treffen zu dürfen, können Arbeit-
nehmer hierzulande jedoch nicht
gleichermaßen. Arbeitnehmer in
der Privatwirtschaft sind laut Stu-
die mit ihrem Entscheidungs-
spielraum zufriedener als in öf-
fentlichen Stellen.

Besonders positiv stechen das
Baugewerbe (72 Punkte) und das
Gastgewerbe (68 Punkte) hervor,
während in der öffentlichen Ver-
waltung Arbeitnehmer durch-
schnittlich nur 59 Punkte verga-
ben.

In Bezug auf die Frage, wie

häufig man im Beruf Neues lernt,
unterscheiden sich die Branchen
ebenfalls sehr deutlich voneinan-
der.

Arbeitnehmer im Bildungswe-
sen geben am öftesten an, am Ar-
beitsplatz häufig oder immer
Neues zu lernen (83 Prozent). Da-
hinter folgen die öffentliche Ver-
waltung (67 Prozent) und das
Baugewerbe (64 Prozent).

Deutlich mehr Arbeitsroutine
findet sich im „Verarbeitenden
Gewerbe“ und im Gastgewerbe:
Dort geben weniger als die Hälfte
der Arbeitnehmer an, dass sie am
Arbeitsplatz immer oder häufig

etwas Neues lernenmüssen.

MehrMitbestimmung,
weniger Fehlzeiten

Mitgestalten und Mitentschei-
den seien 2 wichtige Komponen-
ten für die Mitarbeiterzufrieden-
heit, betont Hölbling. „Wer Ein-
fluss auf seine Arbeitstätigkeit
hat, aber auch bei den Rahmen-
bedingungen der Arbeit einWört-
chen mitreden kann, der fühlt
sich grundsätzlich wohler und
sein Unternehmen kann bares
Geld sparen, weil der Mitarbeiter
weniger oft fehlt.“ © Alle Rechte vorbehalten

Vor allem im Baugewerbe befinden Arbeitnehmer, dass sie viel mitent-
scheiden dürfen. shutterstock
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